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Die Fortschritte bei der Verschmelzung von 
Mensch und Technologie beschleunigen 
sich zunehmend: Im Oktober dieses Jahres 
führt die ETH Zürich den ersten Cybathlon in 
der Schweiz durch, ein Wettkampf für kör-
perbehinderte Menschen, die sich mit Hilfe 
neuster technischer Assistenzsysteme mit-
einander messen. 2017 will der italienische 
Arzt Sergio Canavero zum ersten Mal in der 
Geschichte der Medizin einen Kopf verpflan-
zen. Und der Globale Zukunftskongress 
2045, eine Vereinigung prominenter Medizi-
ner, Wissenschaftler, Investoren und Zu-
kunftsforscher, strebt die Entwicklung von 
Cyborgs an oder dass der menschliche 
Geist in nicht-physischen Duplikaten ins In-
ternet geladen wird. Angestrebt wird nichts 
weniger als technologisch ermöglichte Un-
sterblichkeit, wie sie etwa von Google seit 
zwei Jahren im Projekt Calico verfolgt wird.

Das Gesundheitswesen steht vor dem Hin-
tergrund solcher Projekte am Scheideweg 
zwischen Nachhaltigkeit und Technisierung. 
Das Gesundheitswesen wird zur Körperin-
dustrie – weg vom Heilen des kranken Kör-
pers, hin zur Verbesserung des gesunden 
Körpers. Diese «Menschenverbesserung» 
wird von den immer einflussreicher werden-
den Verfechtern des Human Enhancement 
mit Nachdruck vertreten und so fliessen 
mittlerweile bemerkenswerte Summen in 
die Vorbereitung einer neuen, transhumanis-
tischen Körperindustrie.

In Hinblick auf diese Möglichkeiten stellt 
sich für alle Akteure des Gesundheitswe-
sens immer häufiger die Frage: Wie verän-
dert sich die Einstellung zur Gesundheit – 
und wird Gesundheit damit nachhaltiger?

Ziel des Anlasses
Die EGK-Gesundheitskasse bietet mit ihrem 
regelmässig stattfindenden Partner-Anlass 
eine Plattform, um mit Entscheidungsträge-
rinnen und -trägern aus Politik, Wirtschaft 
und Verwaltung in den Dialog zu treten.

Teilnehmerkreis
Der Anlass richtet sich an Vertreterinnen 
und Vertreter der Kantone der Region Nord-
westschweiz:

aa aus dem National- und Ständerat
aa Kantonale Gesundheitsdirektorinnen  
und -direktoren

aa Gemeinderätinnen und -räte der Stadt 
Solothurn

aa Spitaldirektorinnen und -direktoren
aa Präsidenten der kantonalen Ärzte
gesellschaften

aa Vertreter/-innen der Spitex und der 
Medizinalbranche

aa Therapeutinnen und Therapeuten
aa Vertreter/-innen der EGK-Gesundheits
kasse

aa weitere Interessierte am Gesundheits
wesen

Einladung

Nachhaltige Gesundheit 
– Gesundheit im Wandel
Thematischer Schwerpunkt
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Programm

Ab 17.15 Uhr
Eintreffen 

17.45 Uhr
Begrüssung, Eröffnung

aa Dr. Reto Flury, Geschäftsleiter EGK-
Gesundheitskasse

aa David Staudenmann, santémedia AG, 
Moderation

18.00 Uhr
Gesundheit im Wandel

aa Einstiegsreferat von R. Prof. Dr. Dr. Dr. 
Roland Benedikter, Forschungsprofessor, 
Politikwissenschaftler und Soziologe, 
Hartford (USA) und Breslau (D)

18.20 Uhr
Podium: «Nachhaltige Gesundheit – 
Gesundheit im Wandel»

aa David Staudenmann, santémedia AG, 
Moderation

Info

aa R. Prof. Dr. Dr. Dr. Roland Benedikter, 
Forschungsprofessor, Politikwissen-
schaftler und Soziologe, Hartford (USA) 
und Breslau (D)

aa Prof. Dr. med. Albrecht Hempel, Spe-
zialist für Kreislauferkrankungen und 
Professor für integrative medizinische 
Wissenschaften, Berlin (D)

aa Galsan Tschinag, Germanist, Schrift
steller, Schamane und Stammesober-
haupt, Ulaanbaatar (Mongolei)

aa Dr. med. Hansueli Albonico, Arzt und 
Komplementärmediziner, Langnau

aa Stefan Kaufmann, stv. Geschäftsleiter 
EGK-Gesundheitskasse, Laufen

19.15 Uhr
Schlusswort

aa Dr. Reto Flury, Geschäftsleiter EGK-
Gesundheitskasse

Anschliessend Apéro

20.45 Uhr
Ende

Anmeldung
Wir bitten Sie, sich mit der beiliegenden  
Antwortkarte oder per E-Mail an info@egk.ch 
bis Freitag, 23. September 2016 anzu
melden. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Veranstaltungsort
Grosser Landhaussaal, Landhaus, 
Landhausquai 4, 4500 Solothurn

Anreise mit dem Auto
Es können keine speziellen Parking-Möglich-
keiten zur Verfügung gestellt werden.

Mögliche Zugverbindungen nach Solothurn:
Olten ab 16.35 Uhr	 Solothurn an 17.08 Uhr 
Olten ab 16.40 Uhr	 Solothurn an 16.56 Uhr

GROSSER 
LANDHAUSSAAL
LANDHAUS

AARE

AARE Luzernstrasse
Landhausquai

BAHNHOF 
SOLOTHURN



EGK-Gesundheitskasse
Brislachstrasse 2, 4242 Laufen
T 061 765 51 11, F 061 765 51 12
info@egk.ch, www.egk.ch
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Hauptsitz Laufen
Brislachstrasse 2
4242 Laufen
T 061 765 51 11
F 061 765 51 12
info@egk.ch 

Agentur Aarau
Bahnhofstrasse 41 
5001 Aarau 
T	062 839 90 80 
F	062 839 90 89 
aarau@egk.ch

Agentur Bellinzona
Via Codeborgo 16 
6500 Bellinzona 
T	091 851 30 80 
F	091 851 30 89 
bellinzona@egk.ch

Agentur Bern
Papiermühlestrasse 73 
3014 Bern 
T	031 327 81 81 
F	031 327 81 89 
bern@egk.ch

Agentur Laufen
Bahnhofstrasse 2
4242 Laufen
T 061 765 55 11
F 061 765 55 14
laufen@egk.ch

Agentur Lausanne
Rue Pépinet 3 
1002 Lausanne 
T	021 637 43 00 
F	021 637 43 01 
lausanne@egk.ch

Agentur Luzern
Winkelriedstrasse 31 
6003 Luzern 
T	041 226 30 80 
F	041 226 30 89 
luzern@egk.ch

Agentur Solothurn
Dornacherplatz 19
4501 Solothurn 
T	032 628 68 80 
F	032 628 68 89 
solothurn@egk.ch 

Agentur St.Gallen
Oberer Graben 16 
9004 St.Gallen 
T	071 227 99 22 
F	071 227 99 23 
st_gallen@egk.ch

Agentur Zürich
Thurgauerstrasse 54 
8050 Zürich 
T	044 368 80 00 
F	044 368 80 10 
zuerich@egk.ch 
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